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Abend Ansgabe

Halle und AUmgegend
Halle 18 Jan

berſt z D Adalbert Boyſen hat anläßlich desengere Kret von uns bereits gewürdigten Werkes
Griechenland vor und nach dem Kriege Verlag von

Tauſch Groſſe hier von der griechiſchen Geſandtſchaft in
Herlin folgendes offizielle Schreiben erhalten

Sehr geehrter Herr Oberſt
Von der Königlichen Regierung die ſich ſchon im Beſitz des

von mir nach Athen geſandten Exemplars Jhres äußerſt
intereſſanten Werkes Griechenland vor und nach dem Kriege
befindet bin ich beauftragt worden Jhnen den Ausdruck
ihrer innigen Dankbarkeit für den von Jhnen verfolgten edlen
Zweck ſowie für die in Jhrem werthvollen Aufſatz geäußerten

bilhelleniſchen Gefühle zu übermitteln Jndem ich mich mitFreude dieſes ehrenden Auftrages eutledige benütze ich die

den Ausdruck meiner vorzüglichen

Der K Geſandte
Cleon Rangabe

Außerdem hat Oberſt Boyſen von dem Geſandten noch ein
längeres Privatſchreiben erhalten in dem Herr Rangabe das
Boyſen ſche Buch beſpricht und dem Autor für das intereſſante
Werk dankt Die reine Wahrheit widerſpiegelnd wird es durch
ſeine geſchickte Zuſammenſtellung der hauptſächlichſten Momente
aus der Vergangenheit und Gegenwart mächtig dazu beitragen
die öffentliche Meinung in Deutſchland von den Wahnvorſtellungen
einer ungerechten Parteilichkeit zu befreien Daß der Geſandte
das Werk deſſen Verfaſſer ſich ſehr freimüthig über griechiſche
Verhältniſſe insbeſondere über die Thätigkeit des Kronprinzen
im letzten Feldzuge ausſpricht der dorigen Regierung nicht nur
vorgelegt hat ſondern von ihr dafür mit der Abſtattung ihres Danks
an Oberſt Boyſen beauftragt wurde iſt charakteriſtiſch für den Geiſt
der im atheniſchen Königspalaſt herrſcht Ein ähnliches Buch über
deutſche Verhältniſſe würde hier kaum den Weg zur höchſten
Stelle finden Uebrigens haben noch andere hervorragende
Perſönlichkeiten des jungen Griechenlands dem Verſaſſer ihre
Anerkennung für ſein Werk ausgeſprochen ſo der mit dem
Schwarzen Adlerorden ausgezeichnete General d R J Koki
des ein warmer Freund der Deutſchen der in ſeinem Schreiben
die Abſicht ausſpricht im nächſten Jahr Deutſchland zu be
ſuchen und dabei auch einen Abſtecher nach Halle zu machen
Das Boyſen ſche Werk hat auch in Oeſterreich großes Jntereſſe
erregt Der Verfaſſer beabſichtigt wie wir hören eine Fort
ſetzung und Vervollſtändigung des Buches namentlich in Vezug
auf Kreta der man mit Spannung entgegenſehen darf

Baukommiſſion Unter Betheiligung mehrerer
Rektoren nahm die Baukommiſſion geſtern früh eine Lokalbeſich
tigung der ſtädtiſchen Schulen in der Hermannſtraße in Frey
berg s Garten ſowie der höheren Mädchenſchule der Francke ſchen
Stiftungen vor Sie hatte zum Zweck die bewährteſte Art
der verſchiedenen jetzt im Gebrauch befindlichen Schulbänke
kennen zu lernen um ſie in der neuen Schule der Kloſter
ſtraße zur Anwendung zu bringen Von einer endgiltigen
Mittel bewilligung für Schulbänke ſah auf Grund
ihrer Lokalbeſichtigung jedoch die Baukommiſſion in ihrer nach
mittags folgenden Sitzung ab Sie beſchränkte ſich auf den Be
ſchluß mehrere Rettich ſche Schulbänke mit einigen als praktiſch
angeſehenen Abänderungen zu beſtellen Erſt wenn dieſe den
modernſten Anforderungen entſprechen wird weiteres verfügt
werden Nach dem Antrage des Magiſtrats werden die Mittel
für Linoleumbelag auf Gipseſtrich für die Klaſſen und Korri
dore der Kloſterſtraßenſchule bewilligt Bei Umpflaſterung
der Straßen gelegentlich der Verlegung der Straßenbahn
Gleiſe iſt die dafür eingeſetzte Summe um 1328 74 M über
ſchritten worden Sie wird bewilligt Weiter erfolgte noch
die Feſtſetzung der Fluchtlinie für den Mühlweg auf
der Strecke vom Advokatenweg bezw vom Grundſtück Mühl
weg 45 bis zur Bernburgerſtraße und zum Schluß überwies die
Kommiſſion die Petition Roſch die ſich auf die unleidlichen
Straßenverhältniſſe der Bertramſtraße bezieht dem Magiſtrat
zur Erwägung

Elektriſche Bahn Halle Merſeburg Wir brachten
kürzlich eine Notiz über das ſchon lange ſchwebende Projekt des
Baues einer elektriſchen Bahn Halle Merſeburg und ſprachen in
ihr die Hoffnung aus daß die von ſeiten der Unternehmerin
bei der Stadtverwaltung nachgeſuchte Genehmigung zur Be
nutzung der Strecke Riebeckplatz Stadtgrenze im Jntereſſe des
ganzen Unternehmens baldigſt erfolgen möchte Ueber den Ver
lauf der darüber zwiſchen der Stadtverwaltung und der A G
gepflogenen Verhandlungen wird uns von zuſtändiger Seite fol
gendes mitgetheilt

Für das Zuſtandekommen der Fernbahn iſt es mit Rück
ſicht auf die ohnehin ſchon bedeutenden Anlagekoſten unbedingt
erforderlich daß bierzu ausſchließlich vorhandene Wege und
zwar ohne erhebliche Unkoſten benutzt werden können Denn
ſofern dies nicht zu erreichen iſt das heißt die Bahn auf Privat
eigenthum erbgut werden ſollte ſo wäre wegen des erſorder
lichen mit großen Koſten verknüpften Terrainerwerbes an eine
Verwirklichung des Unternehmens von vornherein nicht zu
denken geweſen Jnfolgedeſſen mußte in erſter Linie die Zu
ſtimmung der Provinzialverwaltung in deren Eigenthum der
größte Theil der in Frage kommenden Chanuſſeeſtrecke ſich be
findet herbeigeführt werden Da ferner in der Stadt Merſe
burg ſich eine allgemeine Stimmung gegen das Projekt
vermeintlich wegen einer damit verbundenen Schädigung der
dortigen Geſchäftsleute bemerklich machte und es ſomit
fraglich erſchien ob von der Stadtgemeinde Merſeburg die Ge
nehmigung zur Mitbenutzung der hier in Frage kommenden
Straßen zu erlangen ſein würde andererſeits aber in Halle
dieſe Bedenken nicht beſtehen ſo war es für die Verwirklichung
des Projektes eine weitere Vorausſetzung ſich zunächſt auch noch
die Zuſtimmung der Stadt Merſeburg zu ſichern Nachdem nun
mehr mit der Provinziglverwaltung und der Stadtgemeinde

Gelegenheit um Jhnen
Hochachtung zu erneuern

Merſeburg annehmbare Verträge abgeſchloſſen waren konnte d
die A E G erſt ernſtlich an die Erbauung der Bahn denken
zumal ſeitens der Stadt Halle in Anbetracht der dem Unter
nehmen allſeitig entgegengebrachten Sympathie Schwierig
keiten nicht zu erwarten waren Jnfoigedeſſen verabſäumte
die A E G nicht dieſerhalb mit dem Magiſtrat Halle in
Verhandlungen zu treten und ſtellte bereits am 3 Oktober
v J einen diesbezüglichen Antrag Jn der Vorausſetzung
daß die Stadtgemeinde Halle mit ihrer Zuſtimmung nicht
lange auf ſich warten laſſen würde beantragte die A E G
gleichzeitig beim Herrn Regierungs Präſidenten die Aus
ändigung der Genehmigungsurkunde Der Entwurf der
elben wurde der A E G bereits am 19 Hktober v J

zugeſtellt mit dem Bemerken daß die Aushändigung der Ur
kunde erſt erfolgen könne wenn die Zuſtimmung der Stadt
emeinde Halle wegen Mitbenutzung der in Frage kommenden
traße beigebracht worden ſei Auf den Antrag der A E G

vom 3 Oktober v J hat der Magiſtrat erſt am 12 Januar
d J unter Beifügung eines Vertragsentwurfes geantwortet

urz vorher am 9 Januar er iſt dem hier weilenden Jn
Perlen der A E G privatim vom Dezernenten des

ogiltrats dieſer Vertragsentwurf ausgehändigt worden mit
ein Erſuchen bis ſpäteſtens zum 12 d alſo ſchon nach

bei agen privatim die Einver tändnißerklärung der A E G
d ahringen da die Straßenbahnkommiſſion bereits an

elem Lage Beſchluß faſſen wolle der Stadtverordneten

1 Beib latt zu Nr 30 der Saale Zeitung
Verſammlung die Annahme des Vertrages zu empfehlenbat die A E G in der geſtellten 3 tägigen Friſt
auch wieder privatim geantwortet daß ſie den Vertrags
entwurf in der vorliegenden Form ablehnen müſſe

Dem Vernehmen nach ſoll übrigens der vom Magiſtrat
ansgearbeitete Vertragsentwurf im Gegenſatz zu den ſeitens
der übrigen Wegeeigenthümer geſtellten Bedingungen ſo
hohe Forderungen enthalten daß ſie von dem kleinen
kaum rentablen Unternehmen unmöglich erfüllt werden können
Mit Rückſicht auf die nicht zu unterſchätzenden Vortheile die
dem Geſchäftsverkehr durch das Zuſtandekommen der Bahn ge
boten werden ſteht zu hoffen daß der Magiſtrat in ähnlicher
Weiſe wie die anderen beiden Wegeeigenthümer annehmbare
Bedingungen ſtellen wird

Zum Bau eines Elektrizitätswerkes Wir
theilten kürzlich mit daß die Stadt Charlottenburg deren
techniſcher Berather bei der beabſichtigten Errichtung eines
Elektrizitätswerkes Herr Dr Klingenberg iſt es abgelehnt
habe das zukünftige Werk in eigene Regie zu nehmen und be
ſchloſſen habe es an die Firma Lahmeyer Co in Frank
furt zu verpachten Wie wir jetzt hören hat auch die Stadt
verordnetenverſammlung der jüngſten Stadt unſeres Vaterlandes
Schöneberg beſchloſſen zwar eine elektriſche Centrale ſelbſt
zu bauen den Betrieb derfelben aber einem Unternehmer zu
übertragen da man annehmen zu müſſen glaubt daß bei
ſtädtiſcher Regie beſonders in den erſten Jahren des Be
ſtehens die Rentabilität des Werkes doch noch ſehr zweifel
haft ſei

Die Aufwendungen der provinzial ſächſiſchen
Sparkaſſen für öff utliche Zwecke Die Statuten der
Sparkaſſen geſtatten bekanntlich faſt durchweg unter beſtimmten
Vorausſetzungen unter denen die vorherige Erreichung einer be
ſtimmten Höhe des Reſervefonds die wichtigſte bildet eine Ver
wendung des Reingewinns zu gemeinnützigen öffentlichen Zwecken
und ſetzen alsdann in Form vorheriger Genehmigung der
Regierungspräſidenten zu dergleichen Verwendungen für letztere
die nöthigen Kautelen feſt Die in Betracht kommenden zuſammen
1513 preußiſchen Kaſſen haben auf dieſe Weiſe ſeit ihrem
Beſtehen zuſammen nicht weniger als 191,806,165 54 M zu
emeinnützigen Zwecken hergegeben und davon ent

allen allein auf das letzte Rechnungs ahr 13,181,449 39 M Man
ſieht aus dieſen Zahlen in welch hervorragender Weiſe die
Wirkſamkeit der Sparkaſſen pekuniär den Kommnnen wieder zu
Gute kommt Was nun dieſe Verhältniſſe in der Provinz
Sachſen anbelangt ſo haben unſere 129 Sparkäaſſen ſeit ihrem
Beſtehen 29,853,420 51 M und im letzten Rechnungsjahre
1,929,150 74 M zu öffentlichen Zwecken hergegeben Der Betrag
der auf dieſe Weiſe unſeren Kommunen alljährlich zufließt und
von ihnen nach der Reihenfolge Nöthig nützlich angenehm
alsdann zu öffentlichen Zwecken verwendet wird ſtellt ſich mithin
auf jährlich rund 2 Millionen Mark befindet ſich aber
natürlich der fortgeſetzten allgemeinen Hebung des Sparkaſſen
weſens entſprechend in ſtändigem Auſwärtsſtreben Nach
Regierungsbezirken vertheilt ergeben ſich als ſeit dem Be
ſtehen der Kaſſen und im letzten Rechnungsjahre zu öffentlichen
Zwecken verwendet nach der M folgende Belräge

Magdeburg 44 Kaſſen 12,498,802 87 und 734,598 50 M
Merſeburg 66 13,848,930 59 938,338 29
Erfurt l 3,505,687 05 256,213 95

Eine Sparkaſſe wirft für die betr Kommune durchſchnittlich mit
hin 15,000 bis 16,000 M jährlich ab

Oberleutnanut Kollmann der demnächſt im
Kolonialverein einen Vortrag halten wird iſt der Verfaſſer des
im Jahre 198 bei Alfred Schall in Berlin erſchienenen Werkes
Oſtafrika das in der geſammten Preſſe außerordentlich günſtig

beurtheilt worden iſt

Stadttheater Zum 11 male gelangt am Donnerstag
die Operette Die Geiſha zur Aufführung Die Vorſtellung
findet im Farbenabonnement ſtatt Für Freitag iſt eine Wieder
holung der neu einſtudirten Oper Die Zauberflöte in
Ausſicht genommen Auf die nochmalige Auffſihrung von Dorn
röschen am Sonnabend nachmittag ſei abermals hingewieſen

Thalia Theater Adalbert Matkowsky vom
königlichen Schauſpielhauſe in Berlin wird ſein zweites Gaſtſpiel
am Freitag abſolviren wobei er den Kean geben wird
eine Rolle die er hier noch nicht geſpielt hat Mam
ſell Tourbillon, deren Lacherfolg von uns konſtatirt
worden iſt wird am Donnerstag mit Clara Drucker als Gaſt
wiederum in Scene gehen Fräulein Baumbacch iſt von ihrer
Erkrankung die ſie lange Zeit von ihrem Berufe fernhielt wie
der vollkommen hergeſtellt und wird in kurzer Zeit ihre Thätig
keit im Thalig Theater wieder aufnehmen Fräulein Baumbach
wird in der nächſten Novität des Thaliatheaters in Zaza
einem franzöſiſchen Sittenbild das am Verliner Theater das
Repertoir beherrſcht in der Titelrolle auftreten

n t Der zweite Spielplan des Wal
halla Theaters im neuen Jahre würd ſich ſicher ebenſogut ein
führen wie der erſte der doch kaum etwas zu wünſchen übrig
ließ Nur die Geſangshumoriſten ſind dem Theater treu ge
blieben die Herren Richard Gersdorf und Hugo Waldeck
Erſterer verfügt über ein vollſtändig neues Repertvir und zeigt
beſſer wie im erſten Spielplan daß er noch der alte Gersdorf
iſt der mit unverſieglichem Humor ſeine Zuhörer mit ſich fort
zureißen verſteht und ſelbſt den ärgſten Hypochondern Cholerikern
und Melancholikern auf Augenblicke das Leben annehmbar zu
machen verſteht Sein Partner Waldeck konnte zwar Gersdorf
nicht getz erreichen aber auch er bot Anſprechendes Die Geſell
ſchaft Reybanud bietet in einer Geſangs u Tanzſcene Virtuoſes
Wer dem in franzöſiſcher Sprache geführten Dialog nicht zu folgen
vermag kann bei dem temperamentvollen Spiel vor allem in
der Eiferſuchtsſcene zwiſchen Madame Cardinal und ihren
Töchtern, doch den Gang der Handlung leicht verſolgen Eben
falls im Geſang verſuchen ſich und zwar mit Glück drei nied
liche Zwerge die Piccolo s 16 20 und 23 Jahre alt von

enen der größte bei vollkommenem Ebenmaß kaum drei Fuß
der kleinſte kaum zwei Fuß mißt Der Geſangsvortrag ver
bunden mit ihren Geſten läßt nichts von den Leiſtungen der

Großen vermiſſen Die vielſeitigen Vertreter des Pygmäen
geſchlechts ſind auch als Akrobaten Athleten und Ringkämpfer
auf der Höhe der Zeit Man muß es ſehen um zu glauben was
dieſe kleinen Kerlchen alles fertig bringen Weiter verfügt
das Walhalla über zwei Dreſſurnummern Kakadus und
Hunde Aehnliche Thiergruppen ſind hier nichts Neues aber man
ſieht ſich die Kunſtſtücke derſelben immer wieder gern an Die
Hunde des Herrn Emil Reuter und die Kakadus von
Mr Belloni und Miß Marietta ſind Künſtler mit wahrem
Menſchenverſtand Anerkennenswerth gut ſind die Gebrüder
Poppeseu am dreifachen Reck Jhre ſchlangengleichen mit
fabelhafter Sicherheit und Eleganz ausgeführten halsbrecheriſchen
Turnerkünſte riefen den lebhafteſten Beifall des zahlreichen Publi
kums hervor Mynheer Kreps und ſeine Tochter Maria
reſp die letztere allein produzirt ſich im Gedankenleſen Sie er
rieth die Art von hunderterlei aus dem Publikum dargereichter
Gegenſtände uw die in einem verſchloſſenen Käſtchen ver
ſteckt wurden cuch auf Zettel Geſchriebenes ohne daßſie dieſelben ſah vermochte ſie zu lefen uſw Zu Ende
des aufgeklärten neunnzehnten Jahrhunderts kann ſie ſich
mit derartigen Wundern ſchon zeigen Jn früheren

Zeiten hätte ſie ſicher v lange Gaſtrollen geben dürfen ohne
dem Scheiterhanfen und Rad zu verfallen Jedenfalls wäre es

Halle Mitlwoch 13 Jannar 1899

olländerin jammerſchade geweſen MrGaß r l nennt ſich Jongleur und Malabariſt Wir
wollen glauben daß er geſtern ſeinen Falbtag hatte denn es
misgin e ihm ſo manches Experiment Was ihm aber gerade
lückte ut Jn der Schlußſcene trat Mr JamesT ne r t Weſen eigenartigen Jnſtrument einem ſogen

Helophonoptikon auf während ſeines Spiels erſtrahlten
elektriſche Flammen von den verſchiedenen auf der Bühne an

brachten geſchmackvollen Gegenſtänden Seine Schlußſcenedie n W emporhebende in elektriſchen Flämmchen er
ſtrahlende Kaiſerbüſte flankirt von Kanonen und zwei Bären
elang ganz ausgezeichnet Durch die elektriſche Beleuchtungſer Bhöne hat das Walhalla Theater übrigens ſehr ge

wonnen
Auch das Apollo Theater hat einen neuen Spiel

plan begonnen Mit ihren ſehr nett dreſſirten Raſſetauben
Kakadus und Papageien bringt Miß Banola zwar nicht be
ſonders Neues immerhin iſt aber die Dreſſur der Thiere eine
ſo ausgezeichnete daß ſelbſt dieſe hier ſchon ſo oft geſehene
Programmnummer lebhaften Beifall fand Recht gut führte ſich
der neue Orginal Geſangskomiker Ernſt Sprecher ein deſſen
züudende Conplets ſtürmiſche Heiterkeit erzielten Eine bohe
geſchmeidige Figur voller Kraft und Gewandtheit ſo tritt ein
brauner Geſell der Singhaleſe Mr Rannie auf die Bühne Wenn
man all die Apparate und Jnſtrumente ſieht welche beim Aufzug des
Vorhanugs auf derſelben ſich befinden glaubt man in eine mittel
alterliche Folterkammer verſetzt zu ſein Aber Rannie braucht
die Qualen vor denen einſt Tanuſende zitterten nicht zu fürchten
er iſt gegen die Schrecken und Schmerzen die jene Jnſtrumenteden Gearterten einſt beibrachten gefeit Mit nackten

erſteigt er auf dem Kopf eine brennende Lampe
baläncirend mit verbundenen Augen eine hohe Leiter deren
Sproſſen haarſcharf geſchliffene Säbel bilden Jm nägel
beſchlagenen Faß läßt er ſich über die Bühne rollen und tritt
mit entblößten Füßen ohne ſich im gerin,ſten zu verletzen auf
ein Folterinſtrnment welches lebhaft an den berüchtigten
geſpickten Haſen exinnert Dabei trägt er um den

eigenen Körper noch ſchwerer darauf zu drücken vier Männerauf einem Brett das dem ſpaniſchen Kragen ähnelt
Der Sprung durch die ſich in einem Reifen kreuzenden Degen
klingen hindurch auf das ſchon erwähnte Folterinſtrument bildet
den Abſchluß ſeiner ſtaunenswerthen Leiſtungen Kraft und Ge
wandheit im hohen Maße entwickeln auch bei ihrem gymnaſtiſchen
Luſtpoipourri Miß und Mr Weſtphal die den ihnen
ſpendeten Beifall wohl verdienten Nicht daſſelbe läßt

Füßen

der Geſangs und Koſtümſoubrette ell aSieg ſagen deren Stimme denn doch ſelbſt für
dieſes Fach ein wenig dürftig iſt Eine tolle Burleske
bei welcher ſie ſich zugleich als vorzügliche Turner und Parterre
gymnaſtiker vor allem in dem Ringkampf entpuppen führen
uns die grotesque komiſchen Reckturner The Elvador vor
Leicht und gewandt wie der beſte Schlittſchuhläufer fliegen die
Parforce Equilibriſten Vincentinag und Armand auf ihren
Rollſchlittſchuhen über die Bühne Der Sprung auf das rollende
Faß das Erklettern der ſteilen Leiter ſind ſicherlich beachtens
werthe Leiſtungen Eine allerliebſte Scene iſt das ſchwediſche
Bauernidyll welches uns die Geſchwiſter Sand berg vorführen
Geſang ſowohl wie Tanz verdienten den reichlichen Beifall der
den temperamentvollen Schwedinnen geſpendet wurde Den
Schluß des Programms bildete das Auftreten der Kaleidoſkop
und Flammentänzerin Baronin Erry einer graziöſen Er
ſcheinung deren elegant ausgeführte Serpentintänze mit ihren
brillanten Lichteffekten ſicherlich zu den Hauptzugnummern des
neuen Programms zählen werden

Die Saaleſ iſt nachdem vorgeſtern nacht ein kleiner
Rückgang bezw Stillſtand im Wachsthum eingetreten war
geſtern nachmittag und im Laufe der verfloſſenen Nacht wieder
erheblich gewachſen und ſteigt noch Da von der Elſter und
Unſtrut heute weiteres Wachsthum wird iſt die Ueber
ſchwemmungsgefahr ſür unſere Saalauen in größere Nähe
gerückt

Feſtgenommen wurde in Braunſchweig wie von dort geweldet w der Kunſtgärtner Wilhelm Polzenius aus Halle

der von der Staatsanwaltſchaft wegen Zechprellerei und Körper
verletzung ſteckbrieflich verfolgt wurde

ſUnfallschronik Als der Hausdiener Albert Mitzſchke
mit einem zweiräderigen Handwagen in großer Eile nach dem
Bahnhof fuhr glitt er aus und ſtürzte ſo unglücklich zu Boden
daß er einen Bruch der linken Knieſcheibe erlitt Bei der
Arbeit verletzte ſich der Schmied Wilhelm Zenker ſo ſchwer
die linke Hand daß ihm der Daumen wird amputirt werden
müſſen Die Aufſeherfrau Ottilie Träger aus Wünſch
litt längere Zeit an einem offenen Beinſchaden und wendete
die von einem Kurpraktikanten verordneten Mittel an Jetzt ſtellte
ſich aber Blutvergiftung ein ſo daß die Frau nach Halle in die
Klinik gebracht werden mußte wo eine Amputation des linken
Unterſchenkels erfolgen ſoll Bei den erſten Schreibverſuchen
der 4jähr Anna Kretſchmann aus Salzmünde auf der
Schiefertafel ihres Bruders fiel die Kleine vom Stuhle und
ſtieß ſich hierbei den Schieferſtift ſo ins rechte Auge daß die Seh
kraft ſchwer gefährdet iſt Als der in einer ſtaßfurter chemiſchen
Fabrik beſchäftigte Arbeiter Karl Weiß ein über dem Keſſel
befindliches Dachfenſter zu öffnen im Begriff war ſtürzte er aus
der Höhe herab und zog ſich eine ſchwere Schädelverletzung zu
die ſeine Ueberbringung in die halleſche Klinik nöthig machte
wohin auch die übrigen Verunglückten gebracht worden
Der fürſtlich ſtolbergiſche Leibkutſcher W Cünne der kurz vor
Weihnachten beim Durchgehen der Pferde in Rottleberode ſchwer
verletzt wurde und nach Halle in die Klinik gebracht werden
mußte iſt geſtern an den Folgen dieſer Verletzungen geſtorben

7

Durch die Gewalt des Sturmes wurde vorgeſtern
auf dem von Döllnitz nach Burgliebenau führenden Wege ein
nach Merſeburg beſtimmtes Fuder Stroh umgeworfen Nach
vieler Mühe gelang es das Gefährt wieder flott zu machen

Jn hilfloſem Zuſtande wurde geſtern abend im
Schilfe des Teiches zwiſchen Lochau und Döllnitz von Poſſanten
ein ſogen armer Reiſender gefunden und nach dem nahen
Gaſthauſe gebracht wo er verpflegt wurde um dann ſeine
Straße weiter zu ziehen

Vereins Chronik
Litterariſche Geſellſchaft Morgen Donnerstag

abends 8 Uhr hält die Litterariſche Geſellſchaft im Kleinen
Saal der Kaiſerſäle einen Geſellſchaftsabend ab Jdr
verdientes Ehrenmitglied Profeſſor Dr Adolf Brieger wird
Art einen Vortrag über den Reim in der deutſchen
Dichtung halten Darauf wird Dr Karl Müller Raſtatt
aus dem ſoeben erſchienenen neueſten Buche Briegers Verirrt
und heimgefunden die Novelle in Verſen Zur Liebegreift zur Vorleſung bringen Der zweite Geſell afts
abend dieſes Monats findet am 30 Jan ſtatt Für ihn iſt be
kanntlich die jugendliche Dichterin Klara Biebig gewonnen
worden

Der Verein der Liberalen hält Donnerstag
abend S Uhr ſeine Generalverſammlung im Nathskelle
ab Die Tagesordnung lautet Jahresvericht Bericht der
Revſſoren Vorſtandswahl Vereinsangelegenheiten

Thüringer Bezirks Verein deutſcher Ju
genieure Jn der geſtrigen Sitzung wurde bekannt gegebedaß der kür das laufende Jahr gewählte Vorſtand die Kenter
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unter ſich wie folgt vertheilt hat Preer Dr Lorenz
MaſchinenJnſpektor Gutwaſſer Saigerhütte und Dr Ber

ar Vorſitzende Ober Maſchinenmeiſter Kretſchmer
Kaſſirer General Sekretär Dr Mohs und Jngenienr Nitzer
Schriftführer Jngenieur Carnarius ſtellvertretender Schrift
füdrer Ober Jngenieur Münter Kaſſirer der Unterſtützungs
kaſſe und Jngenieur Schroeter Beiſitzer Von den vom Vor
ſitzenden mitgetheilten Einläufen iſt b vnders erwähnenswerth
ein Rundſchreiben des Vorſtandes des Hauptvereins in welchem
darauf hingewieſen wird daß für die Vereinsmitglieder nicht
unerhebliche Beträge zur Unterſtützung von Unterſuchungen zur
Suſldeidunsg techniſch wichtiger Fragen z Verfügung ſtehen
es ſcheint dieſe Thatſache unter den Mitgliedern noch zu wenig
bekannt zu ſein da die Verwendung der zu dieſem Zweck aus
geworfenen Summen hinter den Bewilligungen weit zurück
geblieben iſt Die Verſammlung ſetzte zur Vorprüſung etwa
eingehender Anträge auf derartige Beihilfen eine ſtändige Kom
miſſion ein die aus den Herren Prof Dr Lorenz Fabrik
beſitzer Lwowski CivilJngenieur Löſer Ober Maſchinen
meiſter Kretſchmer OberJngenieur Münter Direktor
Schreyer und Kroog beſteht Aus demJohresbericht des Vorſitzenden iſt hervorzuheben daß derVerein auch im letzten Jahre eine ziemlich rege Thätigkeit ent
wickelt hat die Miigliederzahl hat ſich nahezu unverändert auf
der Höhe von 200 gehalten Dem von Herrn Ober Jngenieur
Münter erſtatteten Kaſſenbericht entnehmen wir daß die Ein
nahmen des Vereins einſchl des Beſtandes von 928 M aus dem
Vorjahre 1949 M betragen haben während ſich Ansgaben in Höhe
von 730 M nötyig machten ſo daß am Jahresſchluß ein Beſtand
von 1219 M verblieben iſt Die Rechnung des Patentſchriiten
Leſezimmers ſchließt bei 766 M Einnahme darunter 200 Mark
Beitrag des Vereins und 100 M Beihilfe der Stadt Halle und
759 M Ausgaben mit 1294 M Beſtand gegen 1287 M im
Vorjahre ab Dem Kaſſirer der 25 Jahre ſeines Amtes ge
waltet wurde unter Glück und Segenswünſchen Entlaſtung und
Dank für ſeine Mühewaltung gusgeſprochen Es folgte dann
ein durch die Darlegung und Heranziehung aller einſchlägigen
Punkte ausgezeichneter Vortrag des Herrn Civil Jngenieur
Löſer über Feverungsanlagen Jm Eingange der von den
Anweſenden mit Jntereſſe aufgenommenen Ausführnngen wurde
darauf hingewieſen daß die Großinduſtrie ganz gewaltige
Mengen von Brennſtoff verbraucht welche jährlich für manche
Werke Ausgaben von mehreren hunderttauſend Mark aus
machen Es kommt nun darauf an dies koſtbare Betriebs
material auf die ſparſamſte und rationellſte Weiſe auszunutzen
Durch geeignete Vorkehrungen laſſen ſich oft ganz weſentliche
Erſparniſſe an Kohlen erzielen zuweilen bis 30 ja 50 Proz
und manches Werk iſt durch ſolche Neuerungen in den

ne erlege erſt in eine günſtige Lage gelangt und kon
urrenzfähig geworden Bei den großen Werken ſieht man jetzt

durchweg auf zeitgemäß eingerichtete Feuerungsanlagen und
richtige Bedienung derſelben dagegen ſteht es bei kleineren
Werken in beiderlei Hinſicht noch vielfach nicht am beſten
Der Vortragende erläuterte dann die Vorgänge bei der direkten
oder Roſt Feuerung der feſten Brenn materialien Steinkohle
Braunkohle Torf und Holz ſowie der indnſtriellen Gas
feuerung und zog daraus Schlüſſe auf die zweckdienliche Ein
richtung und angebrachte Bedienung der Fenerungsanlagen Jn
einem weiteren Vortrage gedenkt er ſpäter ſpeziell die Ver
wendbarkeit der Braunkohle als Brennmaterial für alle An
forderungen der Großinduſtrie zu erörtern

ar Verein für Sachſenund Thüringen Für die morgen ſtattfindende Sitzung iſt
folgende Tagesordnung aufgeſtellt J Geſchäftiches Jahres
bericht 1898 II Wiſſenſchaftliches a Herr Binder
Ueber das Leuchten der Glühkörper mit Demonſtration b Herr
cand med Werner Ueber Cuticularräume ihren Bau und
ihre Beziehungen zur Fettreſorption im Darme e Herr Dr W
Schönichen Ueber Zwiſchenformen zwiſchen ſozialen und
folitären Bienen d Sönſtige Mittheilungen

Die Glaſer Jnnung hielt geſtern ihre erſte Quartals
Verſammlung im laufenden Jahre die zugleich die letzte während
des Beſtehens der Jnnung als freie Jnnung war ab Der
Obermeiſter Herr Renner begrüßte die Mitglieder machte ſie
auf den bevorſtehenden Wechſel im Weſen der Jnnung aufmerk
ſam und gab dem Wunſche Ausdruck daß derſelbe dem ganzen
Gewerke wie dem einzelnen ſich erſprießlich erweiſen möge
jeder an ſeinem Theile möge dafür ſorgen daß das halleſche
Glaſerwerk wieder in die alten Bahnen gelange und wieder wie
einſt in ganz Deutſchland zu Anſehen komme vor allem aber
gelte für die Jnnungsmitglieder die Mahnung Kollegialität be
ſonders auch in geſchäftlichen Dingen zu pflegen Aus dem dann
erſtatteten Jahresberichte iſt zu erwähnen daß im verfloſſenen
Jahre 14Vorſtandsſitzungen 8 Monatsverſammlungen 4 Quartals
ſitzungen und 4 außerordentliche Verſammlungen ſtattgefunden
haben Nachdem für die Jahresrechnung der Jnnung wie für
die Abrechnung über den hier abgehaltenen Deutſchen Glaſertag
Entlaſtung ausgeſprochen war wurde der bisherige Vorſtand
mit der Leitung der Geſchäfte bis zur Genehmigung der Zwangs
Jnnung betraut und beauſtragt das Statut für dieſelbe aus
zuarbeiten

Die Schneider Jnnung nahm in ihrer im Alten
burger Hof abgehaltenen Quartalsverſammlüng den Jahres
bericht entgegen aus dem zu entnehmen iſt daß die Zahl der
Mitglieder von 64 auf 65 geſtiegen iſt Die Jahreseinnahmen
betrugen 572 93 die Ausgaben 489 72 M mithin verblieb
ein Seſtand von 83 21 gegen 173 36 M im Vorjahre
Es wurden gewählt die Herren Teuſcher en zum
Chren Vorſitzenden und Obermeiſter Germer zu deſſen
Stellvertreter Th Blume zum Schriftführer Hennig zum
Kafſtrer C Schöppe Schreiber H Blume Stahl

Berger und Meißner zu Beiſitzern Als Lehrer
der Focdſchule fungiren die Herren Jäger Kluge und
D Die Jrn den Jnnungsausſchuß wurden deputirt die

Herren Teuſcher sen und Germer als deren Stellvertreter
die Herren Th Blume und Hennig in das Jnnungs
Schiedsgericht die Herren C Schöppe und Meißner als
Stellvertreter die Herren H Blume und Hädicke

Der Geſangverein Liederkranz hielt dieſer Tage
ſeine diesjährige Hauptverſammlung ab Sie wurde vom Vor
ſitzenden mit herzlichen Worten zum Jahreswechſel eingeleitet
Die Vorſtandswahl ergab folgendes Reſultat Die Herren
R Schimpf 1 Vorſ Fr Stühler Stellvertr und Schriftführer
W Kohlmann Rendant H Fuchs Archivar

Der vereinigteſtudent Guſtav Adolf Verein
und Ev Bund beging am Sonntag ſein Jahresfeſt durch einen
Gottesdienſt in der Neumarktkirche wo Herr Prof D Reiſchle
eine tieſdurchdachte Predigt über Gal 5 13 die Freiheit des
Evangeliums hielt und durch eine öffentliche Verſammlung im
Volksſchulſaale an der Neuen Promenade Nach einer Be
r en e des jetzigen Leiters des Vereins Herrn
rivatdozent Dr Clemen hielt der Kirchenhiſtoriker der

Univerſität Jeng Herr Geh Kirchenrath Prof D Nippold
ſeinen angekündigten Vortrag über Aus dem Kampfe der eng
liſchen Kirche mit dem Papſtthum Der Redner der im vorigen
Jahre bei Gelegenheit des Church Kongreſſes in Bradford einige
Zeit in England verweilte und auch Gaſt des Erzbiſchofs vonYork geweſen war gab zunächſt eine lehrreiche Schilderung der
treibenden kirchlichen Strömungen in England wobei er auch
die Eigenthümlichkeiten des engliſchen Volkslebens in markanten
gezen ſkizzirte und ſprach ſchließlich über das Verhältniß des
Papftthums zur engliſchen Kirche unter feſſelnden Auslaſſungen
über die Stellung des Papſtthums in den Staaten des Feſt
landes Er betonte vor allem zwei wichtige Thatſachen einmal
daß die Gefahren die der engliſchen Kirche von Rom drohen

nicht mehr ſo groß wären wie früher ſodann daß ſie
eute vom engliſchen Volke erkannt würden was wir leider von

unſerem deutſchen evangeliſchen Volke noch nicht behaupten

können Der Vorlrag der über eine Stunde gedauert balke
wurde von der Verſammlung ca 200 Perſonen mit großem
Beifall aufgenommen

Der Frauen Verein zur Armen und Kranken
flege hat nach ſeinem ſoeben erſchienenen Jahresbericht auch

m letzſen Vereinsjahre eine ſegensreiche Thätigkeit entfaltet
Der Einnahme von 21,957 35 M ſteht eine Ausgabe von
20,356 90 M gegenäber ſo daß die Rechnung wieder mit einem
Beſtande von 1600 45 M abſchließt Dieſes Schlußergebniß
iſt um ſo erfreulicher als das Vorjahr mit einer Mehrausgabe
von 502 67 M abgeſchloſſen hatte die im letzten Jahre zu
decken war Gegen das Vorjahr zeigt die Einnahme ein
Mehr von 725 75 die Ausgabe ein Weniger
von 137739 M Die Erſparniß ſtreitet gewiß nicht
gegen das Prinzip des Vereins ſondern zeugt von einer
vielleicht ſchärfſeren Abwägung der einzelnen Bedürfnißfälle Die
Unterſtützungen beſtanden faſt gusnahmslos in Nahrungs und
Stärkungsmitteln Außerdem wurden 151,50 M in baar an
14 Perſonen verabfolgt Zinſen aus Legaten ſind zur Ver
pflegung armer Kranken im Diakoniſſenhauſe 17025 zu
einem Kinderfreibette 107 zu Freiſtellen in der Bewahr
anſtalt 200 an Konfirmanden 120 zur Weihnachtsfeier
175 und 13 M für die Bewahranſtalt in der Schmiedſitraße
verwendet worden Aus der Küche von Mitbürgern wurden
insgeſammt 638 Portionen Suppen abgeholt An 614 Familien
oder einzelne Perſonen wurden monatliche Geldunterſtützungen
gewährt An größeren Legaten erhielt der Verein von
Frau Helene Schilling geb Preßler 500 von den Erben
der Fran Hedwig Dryander geb Delbrück der Wittwe des
Gründers des Vereins 300 M Für die Weihnachtsbeſcheerung
der Pfleglinge in den Anſtalten auf dem Martinsberge gingen
infolge Aufrufs ein 753 M Anuch in dieſem Jahre wartet
wieder eine Scbaar von 384 kleinen und größeren
Kindern auf die Gaben der Liebe zum Feſt der großen Freude
Jn den Anſtalten iſt die Arbeit in gewohnter Weiſe fort
gegangen Der Zudrang zu den Bewahranſtalten und zur Nach
hilfeſchule war ſehr ſtark ſo daß ſtets eine größere Anzahl von
Kindern angemeldet iſt als aufgenommen werden können Auch für
die Strick und für die Flick Schulen hat es nicht an Anmeldungen
gefehlt Leider fehlt es aber an Helferinnen für die letztgenannten
Anſtalten und es wird die Bitte erneuert daß ſolche Töchter
unſerer Familien die Luſt und Zeit haben für dieſen wichtigen
Dienſt an den Kindern ärmerer Leute ſich möchten bereit finden
laſſen wöchentlich während 2 oder 4 Stunden in deu Flickſchulen
mitzuhelfen

Ueber ſeine letzte Reiſe durch Armenien wird
Herr Dr P Rohrbach von Berlin auf Veranlaſſung des
deutſchen Hilfsbundes für Armenien am nächſten Freitag abend
im Neunen Theater einen Vortrag halten auf den wir
auch an dieſer Stelle empfehlend hinweiſen

Miſſions Konferenz in der Provinz Sachſen
Die diesjährige 21 Verſammlung der ſächſiſchen Provinzial
Miſſions Konferenz findet ſtatutengemäß am 6 und 7 Februar
in Halle und zwar diesmal in den Kaiſerſälen,
ſtatt Das Programm lautet für Montag den 6 Februar
abends 6 Uhr Miſſionsgottesdienſt in der Marktkirche
Prediger Paſtor Dr Lepſius aus Berlin Abends
8 Uhr Vorverſammlung in den Kaiſerſälen Die inneren
Miſſionstriebkräfte Paſtor Zeller aus Bieſenrode Für
Dienstag den 7 Febr in den Kaiſerſälen 1 Hauptver
ſammlung vorm punkt 11 Uhr Ohne Pauſe a Bibliſche
Anſprache Profeſſor D Kähler b Mittheilungen des Vor
ſtandes Profeſſor D Warneck c Hanptvortrag Die Be
deutung des Pietismus für die evangeliſche Heidenmiſſion
Prof D Mirbt aus Marburg 2 Abendverſammlung punkt
6 Uhr a Die Aufgaben der Miſſionsgeſellſchaft Berlin I in
der Gegenwart und die von ver Miſſionsgemeinde geleiſtete
Hilfe, Miſſionsdirektor Genſichen b Bilder aus dem Miſſions
leben in Weſtindien Miſſionsdirektor Buchner e Schlußwort
Prof D Warneck Gemeinſchaftliches Mittageſſen um 2 Uhr
daſelbſt Eßmarken ſind für 50 M bei den Kellnern zu kaufen
3 Spezialkonferenz der Agenten von 6 Uhr Die
praktiſchſte Veranſtaltung von Miſſionsfeſten Weitere Ver
handlungsgegenſtände welche gewünſcht werden ſind rechtzeitig
anzumelden bei Paſtor Strümpfel in Herrengoſſerſtedt Wie
in früheren Jahren werden auch diesmal im Anſchluß an die
Provinzial Miſſions Konferenz folgende Verſammlungen ſtatt
finden 1 Provinzialverein für Berlin I am Dienstag früh
9 Uhr in den Kuiſerſälen Die perſönlichen Beziehungen
zwiſchen unſerer Provinz und unſeren berliner Miſſionsgebieten
Paſtor Bode 2 Provinzialverein für Berlin II gleichfalls
Dienstag früh 9 Uhr in den Kaiſerſälen Erdgeſchoß Die
Deckung der Miſſionsſchuld 3 Für die Freunde von Berlin II
eine Beſprechung mit dem Jnſpektor Trittelvitz Ebenſalls
Dienstag früh 9 Uhr im Stadtmiſſionshaus Weidenplan
4 Für den deutſchen Hilfsbund für Armenien Dienstag
abend 9 Uhr in den Kaiſerſälen III Mittwoch den 8 Febr
abends 9 Uhr Allgemeine ſtudentiſche Miſſions
verſammlung Wo wird in der Hauptverſammlung mit
getheilt werden a Miſſionariſche Probleme in Weſtindien
Miſſionsdirektor Buchner b Der Miſſionsbefehl und die
akademiſche Jugend Paſtor Dr Lepſius

Nachträgliche Weihnachtsfeier Geſtern fand im
Weißbierſalon die übliche Feier der Weihnacht für das hieſige

Kindergärtnerinnenſeminar und den Kindergarten
Garz 13 ſtatt Die zahlreich erſchienenen Freunde der
Fröbel ſchen Beſtrebungen hatten ihre herzliche Freude an den
Vorführungen der Kleinen und Großen und blieben unter dem
brennenden Tannenbaum und im Bann der fröhlichen Spiele
und weihnachtlichen Muſik bis gegen die
zuſammen

Ueber die Stellung zur Zwangsinnung referirte
in einer öffentlichen Verſammlung der Schneider vorgeſtern
der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete Schneidermeiſter
Albrecht An das Reſerat ſchloß ſich eine Diskuſſion worauf
folgende Reſolution zur Annahme gelangte Die heute im Roſen
thal tagende öffentliche Schneiderverſammlung erklärt ſich ganz
entſchieden gegen die Einführung einer Zwangsinnung für das
Schneidergewerbe da ſie nicht den geringſten Vortheil für die
große Maſſe der Berufsgenoſſen davon erwartet

Städtiſche Kommiſſionen
Finanzkommiſjſion Sitzung am Donnerstag 19 Jan er

nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Tagesordnung
1 Haushaltsplan der Hoſpital Verwaltung für 1899 23 Antrag
auf Annahme eines Legates 3 Antrag die Vermiethung der
Turnhalle betreffend 4 Antrag auf Abänderung der Vergütung
an Bureau und Kanzlei Hilfsarbeiter 5 Antrag auf Ueber
nahme der Fürſorge für die Hinterbliebenen der Beamten der
Stadt Halle 6 Haushaltsplan der höheren Mädchenſchule für
1899 7 Haushaltsplan der Geſchwiſter Röſer Stiftung für 1899
8 Haushaltsplan der Fortbildungsſchule für 1899 9 Haushalts
plan der Katholiſchen Schule für 1599 10 Haushaltsplan des
Stadtgymnaſiums für 1899 11 Haushaltsplan der Ober Real
ſchule für 1899 12 Sonſtige Eingänge

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ueber die Berliner Seceſſion und namentlich über

die Frage ob ihre Forderungen mit den Satzungen für die
Kunſtausſtellungen und mit dem Statut der Königl Akademie
der Künſte vom 19 Juni 182 vereinbar wären hat der zu
ſtändige Miniſter Dr Boſſe ſich Bericht erſtatten laſſen Das
Gutachten des vortragenden Rathes Geh Oberregierungsrathes
Wever lantete dem Vernehmen nach dahin daß ein ſolcher
Widerſpruch nicht vorhanden ſei Unter dieſen Umſtänden iſt
natürlich auch die Akademie der Künſte dem von Herrn Anton

neunte Stunde

von Werner veranlaßlen Beſchluß des Vereins Berliner
Küuſtler vom 30 Dez v J nicht beigetreten und hat weder ein
Bedauern über das Verhalten ihrer ſeceſſioniſtiſchen Mitgliedern
ausgeſprochen noch ihre Meinung dahin kundgegeben daß das
gktive oder paſſive Wahlrecht dieſer Herren für die Kunſtaus
ſtellungen wegfalle Die Akademie hält es vielmehr für ihre
Pſlicht allen Mitgliedern volle künſtleriſche Freiheit zu gewähr
leiſten und ſelbſt über den Parteien zu ſtehen

Jm Neuen Theater in Berlin das unter der Direktion
Nuſcha Butze s ſich zu einem Höheren Töchtertheater auszu
wachſen ſchien wurde geſtern Max Kretzer s Sohn der
Frau, ein ſehr realiſtiſches Stück gegeben und mit großem
Beifall aufgenommen

Jn Wien erzielte Goldmark s ſtimmungsvolle an
ren Feinheiten reiche Oper Die Kriegsgefangene in einer meiſterhaften u an der Hof
oper den glänzendſten Erfolg der für den Komponiſten auch mit
reichen äußeren Ehren verbunden war

Der geſchäftsführende Vicepräſident des Liſzt Denk
mal Komitees in Weimar Genieral Jntendant v Vignau
verſendet das Preis Ausſchreiben mit dem die Künſtler Deutſch
lands und Oeſterreich Ungarns eingeladen werden ſich an der
Konkurrenz um das für Weimar beſtimmte Franz Liſzt
Denkmal zu betheiligen Als Platz der Aufſtellung dieſes
Denkmals iſt ein Punkt des an das Liſzt Muſenm angrenzenden
von hohen Bänmen beſchatteten Parks in Ausſicht genommen
Ausführung und Aufſtellung dürfen den Koſtenbetrag von
höchſtens 40,000 M ohne Fundamentirungskoſten nicht über
ſchreiten Die Hauptfigur iſt aus Laaſer Marmor gedacht im
übrigen iſt es den Bewerbern überlaſſen außer der monu
mentalen Durchbildung des Poſtaments weiteres figurales und
ornamentales Beiwerk anzubringen ebenſo die Wahl des Stein
materials für den Sockel Es werden ausgeſetzt ein erſter
Preis im Betrage von 2000 ein zweiter von 1000 ein
dritter von 500 M

Man ſchreibt aus Wiesbaden Der 17 Kongreß für
innere Medizin findet vom 11 bis 14 April 1899 zu Karls
bad ſtatt Das Präſidium übernimmt Herr Quincke Kiel
Zur Verhandlung kommen Am 11 April Die Jnſufficienz des
Herzmuskels Referenten Herr L v Schrötter Wien und
Herr Martius Roſtock Am 13 April Leukaemie und
Leukocytoſe Referenten Herr Löwit Jnnsbruck und Herr
Minkowski Straßburg Zahlreiche Vorträge ſind bereits an
gemeldet Theilnehmer für einen einzelnen Kongreß kann jeder
Arzt werden Die Theilnehmerkarte koſtet 15 M 9 Fl Die
Theilnehmer können ſich an Vorträgen Demonſtrationen und
Diskuſſionen betheiligen und erhalten ein im Buchhandel circa
11 M koſtendes Exemplar der Verhandlungen gratis Mit dem
Kongreß iſt eine Ausſtellung von neueren ärztlichen Apparaten
Jnſtrumeunten Präparaten uſw ſoweit ſie für die innere
Medicin Jntereſſe haben verbunden Anmeldungen für ſie ſind
an Herrn L v Mattoni Karlsbad zu richten

Der ſchwediſche Archäolog Dozent Lennart Kjellberg in
Upſala wird archäologiſche Forſchungen in Kleinaſien aus
führen Zu den Koſten geplanter Ausgrabungen von mykeniſchen
und äoliſchen Nekropolen und Ruinenplätzen auf Lesbos und an
der nordweſtlichen Küſte Kleinaſiens hat König Oskar 2000 Kr
beigeſteuert Dozent Kellberg hat bereits früher auf eigene
Koſten ejne Reihe intereſſanter Ausgrabungen in Attika bor
grnommen

Die Litteraturgeſellſchaft in Helſingfors hatte im Januar
1897 einen Wettbewerb zur Schaffung einer Oper in finni
ſcher Sprache ausgeſchrieben worauf eine einzige Arbeit ein
lief Sie ſtammt von dem finniſchen Komponiſten O Merikanto
und führt den Titel Pohjan neiti Der Text ſtammt von
A Rytkönen iſt dem finniſchen National Epos Kalevala ent
nommen und ſchildert das Liebeswerben zweier Helden des Epos
Pohjan neiti iſt die erſte finniſche Oper

Während das von Bruſh angekündigte neue Gas Aetherion
ſich nach der Anſicht europäiſcher Forſcher vielleicht in Waſſer
dampf auflöſen wird iſt es William Crookes gelungen in
einigen ſeltenen Erden ein neues Element aufzufinden Es
zeigt nur im ultravioletten Theile des Spertrums Limen deren
Wellenlängen zwiſchen 3120 und 3167 liegen Von dieſen allein
ſtehenden Linien hat der Entdecker Anlaß genommen das neue
Element Moninm zu nennen Die Franzoſen P und S Curie
wollen ein neues Element entdeckt haben das in ſeinen Eigen
ſchaften etwa dem Wismut ähnlich iſt und dem ſie den Namen
Polonium gaben

Die ägyptiſche Regierung hat beſchloſſen ein Obſerva
torium auf den Makattam Hügeln zu errichten Sie
liegen unweit Kairo und man hat von dort eine prächtige
Ausſicht auf die Stadt den Nil die Pyramiden und die unab
ſehbare Wüſte Jm Jahre 1874 wurde der Venus Durchgang
auf den Makattam Bergen von engliſchen Aſtronomen beobachtet

Die Pforte genehmigte das deutſche Geſuch Ausgrabungen
am Orte des alten Babylon vorzunehmen Die Expedition
unter LZitung von Dr Koldeweh iſt bereits unterwegs

arren
Kkappen

O N Rütt Leipzigerſtr 90
J

Berühmte Mischungen MK 80 u 50 p Pfd Probepackete 60
und 80 Pfg Gebr Zorn Hoklief und Sprengel Rink

j h bat ſich Dr Thompfſon s SeifenpulverUnentbehrlich ſeiner vorzüglichen Eigenſchaften wegen
gemacht Dasſelbe macht die Wäſche blendend weiß ohne die
ſelbe anzugreifen und giebt ihr einen nnd friſchenGeruch Zu haben in den meiſten Colonialwaaren Drogen
und Seifen Geſchäften

Poststrasse 18G II Vischer IIalle a Fernsprecher 893
Bankgeschäft Reichsbank Giro Conto

An und Verkauf von Werthpapieren

G n eEin schöner Kindesmuncl
von Sanitätsrath Dr Fürst pract Arzt u Kinderarzt

betitelt sich eine Besprechung in Ueber Land und Moeer 1894
Heft VI Nr 11 über das Eucalyptus Handwasser doer
Königl Hoflieferanten J F Schwarzalose Söhne Berlin
narkgrafenstr 29 dasselbe wird darin vom Sanitätsrath
Dr Fürst als das angenehmste zuträglichste und sparsamste
Mundwasser empfohlen Vorräthig in jedem besseren Parfümerien
Drogen und Coiffeurgeschüäft
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Oberamtmann Hiühne mit Frau a
Rittergutsbeſitzer K

Hauptmann Otto Fiedler a
Alfred Brückner a Frankfurt g M

Fabrikdirektor G Stolle a Stettin Land
Maſchinen Fabrikant L Ehrhbardt a

von Engloffſtein a Berlin
J König mit Zur Marienburg Dr Bruns a Leipzig
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aſſeſſor von Görſchen a Aachen Direktor Dorſt a Aachen
gugenieur Schiele a Hamburg
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Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 17 bis 18 Januar

Geh Löhr ausSchackenvon Maſſenbach aus

Löbejün PrivatierLandwirth Löſener

Regierungsrath

Frhr

a Sombach Hoſſchauſpieler Karl

Privatier Paris Th
Neubauer a Kroſigk Gerichts

Landwirth Braune aus a Limbach Wilh
Neiv Dork Ritterguts
Frau Major Bendler

Reſchke und Raſchkey und
Kanſeite i mit Frau

zorrleben

Berlin Heidelberg

r

3

Halle a d S
n empfiehlt sein grosses Lager
z S S H G G W h G
n J Bielefelder Schlesesches n

z cher Leinenn Teschtitcher Servietten Handtüächer
er on eehee Je Kaffecgedeccke mit forbigen Kanten

u Taschentiecher im Leinen Batöst
n Scede

Aonogramm Stickereien in gesechmackvoller Ausführung

2

G s ü O RKnaben oder Mädchen die die hieſ Schulen beſuchen finden a
t Aufnahme u engſten Familienanſchluß Sorgfältige Ueberwachung u Nach

hülfe bei den Schularbeiten Mäßiger Penſionspreis Auskunft ertheilen
Herr Paſtor Rambean Gimritz bei Wettin die Herren Paſtor Lüdecke und
Mittelſchullehrer Schwachenwalde Staßfurt Gefl Anerbieten an Frau
Lehrer Elſchuer Halle a Saale Taubenſtr 19 1 Tr rechts

Größerer Zimmerplatz
mögl mit Babnanſchluß event auch Waſſerverbindung 1 April zu pachten
oder kaufen geſucht Offerten mit Preis erbeten

V Gerecke Zimmermſtr Gr Märkerſtr 20Anſere Gelchäſtsrünnte mit Dampfanſchluß u elektr Licht
r am /4 im Ganzen od getheilt

gen Veränderung abzugebenBeyer o e 21
Jn hochberrſch Hauſe

V arrtäünsberg 11t iſt die von Herrn Dr Fischer bewohnte SDeletage mit Garten
und Centralheizung ſowie die von Herrn Photograph Möller
hewgbute II Etage mit großer Veranda und reichl Zubehör

April zu vermiethenHause daſelbſt Beſichtigung und Näheres durch den

e

Vorsteherer kleinen gutrentirenden Bankgeſellſchaft per 1 Februar c für Börſen
Aatz geſucht welcher ſich mit mindeſtens

Gefl Offerten sub M 50
kann

Jipzig

50000 an derſelben betheiligen
8 an MHansenstein Vogler A G

Brauerei VertreterGestuela
Eine leiſtungsfähige Münchener Großbrauerei ſucht für Halle einentüchtigen gewandten

ehe
Leixzig zu richten

für
ſpäter geſüickhOfferten Wer B

eifügung der Zeugniß Abſchriften bisherigen Lebenslauf
der Gehalts Anſprüche unteringabe

B 273 an die Exped d

Nur wirklich tüchtige in guten
ihre Offerten unter D 543 an Haasenstein

RB enden er
Serargſbandlung ſofort

Vertreter
Verhältniſſen befindliche Bewerber be

Vogler A
Für eine eingeführte Deſtillation in

Magdeburg wird per ſofort ein tüchtiger

re debei gutem Gehalt geſucht
250 anBewerbungen unter Feigufagen

oder

Rudolf Moſſe deburg
Abſchrift der Zeugniſſe iſtd Ztg erbeten

Stein Toberg a Crefeld nGaunditz a Helmſtedt E Wagner a Lahr E Bräunert
a Offenbach M Sauerbrey

g Köln S Schereck Ernſt Naumann Hugo Schleſinger
R Götze C Falk Eugen
berg Arthur Jsrael
ſtößer F Liebetrau Carl Block und Adolf Heß a Ber
lin S van der Reis a Frankfurt a Cunitz H Kaiſer

H Lütten a Hamburg Paul Cotta aRiudeldff a Elten Victor
mann a Klingenthal Jules Loewy u

Roskamp a SpringeEd Becker u Georg Schnerra Chemnitz Robert Walther
a Apolda L Wüſtenhöfer u HermKoppe a Großenhain Fritz

Schartner Berthold Roſen
Otto Sonnenberg Karl Spkett

Breslau MaxLauwers a Köcn Ernſt Sur
C Martini aus

W Mehler a Fulda
Köhler a LeipzigBehſe g Helsnitz Meißner

Kahn a Mülhauſen Rich Meuſel a
Max Zinn a Dresden Ed

a Coburg Liebhold aus

Bekanntmachung
Für die hieſige Mittelſchule wird zu

Oſtern 1899 ein Volksſchullehrer mit
zuten Zengniſſen geſucht
Hehalt Grundgehalt 1100

Miethsentſchädigung 250
9 Alterszulagen 150

Jm Uebrigen regelt ſich die Be
nach dem Geſetz vom 3 März

Die auswärtige Dienſtzeit wird voll
angerechnet

Meldungen ſind ſofort an den Magi
ſtrat zu richten Zeugniſſe oder Ab
ſchriften ſind beizufügen

Zeitz den 9 Januar 1899
Der Magiſtrat

Eine Gemeinde bei Halle a S
Aen Gemeindevorſteher
einen
Hierauf Reflektirende welche eine

wollen ihreCaution ſtellen müſſen
Offerten mit Gehaltsanſprüchen bis

unter L h 9 bei25 ds Mts
Rudolf Mosse Halle abgeben
DD Wer ſchnell und billigſt Stellung

finden will verlange per Poſtkarte die
Deutſche Vakanzen Poſt in Eßlingen

III
O

Vertretung eines leiſtungsfähigen
Hauſes für hauptſächlich Riebeck ſche
Coagke ſucht ein der Brauche kundiger
Kaufmann welcher ſeit Jahren bedeu
tendes Kohlenwerk vertritt u großen
Kundenkreis in lebhafter Provinzial
ſtadt hat Offerten unter 113
an die Exped d Ztg

Agent für Seifen
Für eine große fein ad ſäbig

Dampf Seifen Fabrik wird ein mit
der Kundſchaft gut vertrauter
tüchtiger und zuverläſſiger Vertreter
für Halle a S und größere Um
gebung bei hoher Proviſion geſue

Offerten unter L S 152 Jnvaliden
dauk Leipzig erbeten

Obersteiger
ſelbſtſtändiger Leiter einer kleinen
Braunkohlengrube vertraut mit Ar
beiten im Schwimmſand u ſchwierigen
Abbauverhältniſſen ſucht geſtützt auf
gute Zeugniſſe Stellung zum 1 April
er oder früher

Offerten an die Exped d Ztg unter
102 P

3 Dreſcherfamilien
Domaine Brach i b Salzmünde

Für meHerren Modcatlitel Geſchäft

ſuche Oſtern

Lehrlingaus g Familie und mit

guter Schulbildung
Herm Oetting

Drogiſten Lehrling
Für meie Drogen Farben und

Parfümeriehandlung ſuche einen mit
guten Schulkenntniſſen verſehenen
jungen Mann aus achtbarer Familie
als Lehrling

G Osswald Nachf
Geiſtſtraße 34

Für mein Kleiderſtoff Special
Geſchäft ſuche ich zum 1 April

einen Lehrling
mit guter Schulbildung unter günſt
Bedingungen

C A Boegelsack
Inſtrumenteu und Handagiſten

III
ſucht ſofort oder Oſtern

LehrlingsGeſuch

einen

W
Für das Contor einer Handels

enhrling

mühle wird Oſtern oder auch früher

J eO Köhler Gr Steinſtr 12

t m e S h n x i v

aus achtbarer Familie
Gustav Rensech

Poſtſtraße Nr 9/10

x Lehrling mit guten Schulkenntniſſen
X gejncht Offerten unter B r 502
X befördert Rudolf Mosse Halle

4 Suche für mein

W O W

Bekanntmachung
M welche Luſt zurJunge Mädehen Wctenrſege

haben können an der Univerſitäts
pſychiatriſchen und Nerven Klinik
Mühlrain 7 hierſelbſt bei hohem Lohn
Anfangslohn 180 ſteigend bis 500

und freie Station Anſtellung finden
Die Direktion

Wegen Verheirathung der jetzigen
eine ſelbſtſtändige Putzmacherin ge
ſucht Dauernde Stellung bei Fa
milien Anſchluß Nur welche chic und
ſelbſtſtändig arbeiten mögen ſich
melden mit Gehaltsanſprüichen
Jenag Therese Funger

Putz und Modes

Ein junges Mädchen Jungfrau
aus achtbarer Familie ſucht Stellung
bei einzelner Dame Offerten unter
F 500 befördert Panl Reinemund
Ann Exped Aſchersleben

Empf arbeitſ Mädchen f Küche u
nettes Hausmädchen m g Z 1 Febr
Frau Herrmann Leipziger Str 15

Junge gebild Wittwe in bürgerl wie
fein Küche erf ſ Stellung am l b einz
Herrn Off unter 4 hauptpoſtlagernd

Verkäuferin
ſuche ſofort oder 1 Februar für mein
Materialwaaren Geſchäft

H Dudenbostel
Damen finden disecr Aufnahme zur

Entbind Kein nbericht Wwe Mierseh Stadthebamme Berlin Oranienſtr 119
Dam in diser Verhältn find frdl

Jur u Pflege mongtelang zupor H
Viol Heb Leipzig Sophienſtr 9 III

Hübſches 4jähr Mädchen an beſſere
Leute geg mäß Entſchäd in Pflege zu
geben Off unter L 4 hauptpoſtlagernd

Judlins Färberei
Königl HoflieſerantGr Steinstrasse 82

Billigste Anstalt Halles
für Reinigung

Anzug 3 Hark Kleid 8 Mark
Für meine Werkzeng Maſchinen

fabrik ſuche ich einen tücht jungenMann hein mit Branche Kennt
niſſen als

Werfſtattſchreiber
zum ſofortigen Eintritt

Ausführliche Offerten mit An
gabe der Gehaltsanſprüche unter
U 7 an HaasensteinVogler A Halle a/S

Schirrweiſter Gcſuch

Ein tüchtiger ſolider Schirr
meiſter geſetzten Alters wird
für ſelbſtſtändigen dauernden
Poſten bei bohem Lohn und
Accord ſofort zu engagiren ge
ſucht Meldungen von 10 bis
1 Uhr Merſeburger Str 1 55

e nern F Fernspr 1013
Engel Apetheke

srpktiehlt
ſfeinstes Provenceröl

huile de vièrge
jWeinessig Estragonessig

Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt

W HerrfurthBlücherſtr 16
r Donnerstag

Schlachtefeſt
Franz HanfRanniſche Straße u

Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt
Bernhard Rorgis

Domplatz 10

autere were Arbeitspferde
direkt aus der Arbeit ſtehen z
zum Verkauf Böllberger Weg 1
Die Beleidigun 3579 e enStaudte aleagirre roch

nehme n erkläreletztere für ehrüich z Bockliſch

M 3256wirkli bös HerzlkenGruß

Bestes Mittel gegen
Husten und Heiserkeilt

empfiehlt die Drogenhdlg
6 Gr Ulrichstr 6 P A P atz

FamilienNachrichten

TodesAnzeige
Statt beſonderer Meldung

Heute Mittag 121 Uhr verſchied
nach kurzem ſchweren Leiden mein
eliebter Mann unſer guter Vater

Schwieger und Großvater der
Schichtmeiſter

Wilhelm Banum
im 74 Lebensjahre Um ſtilles Bei
leid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen
Halle a/S und Cönnernden 17 Januar 1899
Die Beerdigung ſindet Freitag Nach

mittag 2 Uhr auf dem Nordfriedhofe
vom Trauerhauſe Mansfelderſtraße 14
aus ſtatt

Am 17 Januar Vormittags starb
der langjährige Vorsteher unserer
Kohlen Expedition

Herr Schichtmeister

Wilhelm Baum
im 74 Lebensjahre

Stete treue Pflichterfüllung
während seiner 21 jährigen Thätig
keit im Dienste der Pfännerschaft
sichern ihm bei uns ein dauerndes
ehrendes Andenken

Consoliirte
Hallesche Pfännerschaft

a

Nachruf

Geſtern i entriß der Todunſeren langjährigen Mitarbeiter
Herrn Schichtmeiſter

Wilhelm Banum
Wir betrauern in ihm einen pflicht

treuen gefälligen Collegen welchem
wir ein warmes ehrendes Andenken
bewahren werden
Halle a/S den 18 Januar 1899
Die Beamten ver Conſolidirten

Halleſchen Pfännerſchaft

e J
Statt beſonderer Meldung
Heute Mittag 1/2 12 Uhr hat

der liebe Gott unſere guteSchweſter
Toni Wendrich

nach langem ſchweren Leidenheimgerufen

Schkeuditz den 17 Jan 1899
Pauline Avell geb Wendrich

im Namen aller Geſchwiſter
Die Beerdigung findet Freitag

Nachmittag 2 Uhr vom Trauer
hauſe aus ſtatt

Verlobt Martha Preſcher u Nitter
gutspächter Max Kratſch Croſſen i S
Penig Frau Anna Wolff geb Hoff
meiſter u Kaufm Ernſt Kriependorf
Magdeburg Lenzen Gertrud Holz

hauſen u Landwirth Rudolf GüſewellKAltenweddingen Sangenweddingen
Eliſe Grätzer u Kaufm Otto Ollen
dorff GBerlin Leipzig Kedwig
v Wenden u Reg Ref g Frv Wenden Dargen l Srichuig
Erica v Müller u Hauptm Cuno
v Rantzau Vrestorf SchwerinVermabit Maurermeiſter Paul
J enſten u Elſa Geißler Pölzig

eitz

Geboren Ein Sohn Hrn Divi
ſionspfarrer Delbrück Hannover
Hrn Lehrer Otto Klinsmann Reu
bhaldensleben Eine TochterHrn Landesbauinſp Hagemann Eus
kirchen Hrn Aſſ Finkelnburg Woh
lau Hrn desbankdirektor Krönig
Münſter iGeſtorben Fabrikant Guſt Prollius
Oſterode a/H Seifenfabrik Eduard

Hülßner Celle Frau verw Prediger
Emilie Lehmann geb Lademann Ber
lin Buchhdlr ittmar Schweitzer
Breslau Dr med Guido WeißFrankfurt Privatmann Chr Gruu
Erfurt Frau verw Kantor LauraBernecker geb Kleinſteuber Erfurh

Frau Pauline Marburg geb SchultzeKöthen Handelsgärtner Rich Wirter
Deſſau Frau Huiſe Hönicke Jonitz

Frau Emilie Götze geb Liebau Halber
ſtadt Kaufm H R Jahn Gir geKaufm Chr Jegein Leipzig
Oberſt z D v Rappard Tochter
Eliſabeth Naumburg Rechtsanw
Gottfr Fleiſcher Stralſfund Apoth
K L Tils Schwetzingen Oberſt a 8

e in med HerI bhlenbe RobFranke Wechſelburg ſ



Nehme einige Schüler zu meinem

Violin Unkerricht
noch an Honorar mäßig

r ſter Wagnerriedrichſtraße 28 II Fernſprecher
Answärtige Theater
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Porrä 19 Januar Abends 81 Uhrim klelron Saal der Kolvereite

Gesellschaftsabend
1 Vortrag des Herrn Professor Dr

Adolf Rrieger Der Reimin der deutschen Hientang
2 Zur Liebe gereiſt Novelle

in Versen von Adolf Brlieger
Forgetragen von Dr Carl Mäller

Teripzigs gröhtes Theater u Masken Coſlüm

Litterarche Gegellhoſt W S

FernſprecherTeih Inſtitut

Felix Semmler iprig
Hainſtraße 19 II gegenüber Iötel de Pologne

den geehrten Vereinen und Geſellſchaften zu Coſtümfeſten
ufzügen Feſtzügen Thbeateranfführungen ſowie zu Quadrillen

Menuetts Gruppen jeder Art e ſein reichhaltiges Lager der
neueſten in der Eleganz and Ausſtattung unübertrefflichen

Damen und Herren Coſtüme
Größte Auswahl ſtreng hiſtoriſcher Coſtüme ſtylgerechter
National Coſtüme ſowie in neueſten Fantaſie Coſtümen

Jedes Coſtüm wird auf Wunſch nach Maaß und Zeichnung
angefertigt und nach Gebrauch event zurück genommen

Grösste Auswahl Billige Preise
e T e r 2Rastatt xHierauf zwangloses Zusammensein e

Der gesehäftsſührende Ausschuss S
o

n

88

Kommt
ehet
tannet

W Rannie
Der Wundermenſch

Apollo Thenter

Welt Panorama
Leipziger Str 5 I

Auf vielſeitigen Wunſch

Herren Chiemſer
und Ren 5chwanſtein

2
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Ausstellung erner
completten Brautausstattnng

en meinen Schaufenstern

Aclolf Sternſeld
Wäsche Fabrie

Kleinschmieden 6
Specialetät Brautausstattungen

Dominos Mönchskutten verſch Scherzſachen c reichhaltig auf Lager e

Nach auswärts prompte Liefernng

eDie Pruchtſchlöſſer eKönig Ludwias II von Bavern

P Kittelmann s Restaurant
Buggenhagenſtraße 1

Dannerstag d 19 Jan
Schlachtefeſt

W wozu ergebenſt einladet

D O

Zur grünen Birke Wallwitz
Sonntag den 22 Jannar 1899

Abends 71l/2 Uhr
Grohßer Maskeunball

Die zwei beſten Masken erhalten
werthvolle Geſchenke Es ladet er
gebenſt ein Nmil KlepzaigMasken ſind im Lokale zu haben

Gaſt n Geſellſchaftshaus

Gabelsberger scher Stenographen Verein c

Donnerstag 8 Uhr Abends Sitzung S
im Sport Hoötel Gr Steinſtraße

Aloe

J

S S S

Kenst Anstalt
i trnaue a s Alfred Ehrhardt FSronvgisenſtr

Anfertigung von
Holzschnitten Zinkographien Galvanes

ca 20 000 fertige Cliches am Lager Kataloge zu Dienſten

W Be tenurüchatDer 2 Winterkurfns meines Tanzunterrichts nebſt Anleitung über
Aeſthetik der Körperbewegungen und Umgangsſormen beginnt Freitag den
20 Jannar in den Kalserasüä en

Gefällige Anmeldungen werden jederzeit in meiner Wohnung entgegen
genommen Hermann Wipplinger Tanzlehrer Auguſtaſtr 11 I

Masken Artikel
30 18 5 1Stoffe Büänder Larven eteenorm billig

III
Halle Leipziger Str 100

Verein der Liberalen für Halle a S n den Saallreis

Donnerstag den 19 Jannar er Abends S Uhr

General Verssaraarmaleuung
im Rathsheller Geſfellſchaftszimmer

Tagesordnuug
1 Jahresbericht
2 Bericht der Reviſoren
3 Vorſtandswahl
4 Vereins Angelegenheiten

Um zahlreiche Betheiligung bittet

Spitzen

Der Vorſtand

Ornithologiſcher Central Perein
für Sachſen und Thüringen
Vereinsverſammlung

nnerstag den 19 d Mtsé Abends 8 UhrSo in Kohl s Reſtanrant Königſtr 4 v

n n n e e Tn
Dienstag 7 Jebruar Abends 8 Uhr

Grosser Carnevals Abend
in ſämmtlichen feſtlich derorirten Räumen

e eeeree eeeeeeeee nnneereererre

J

v

des Etabliſſements

5 Alles Nähere ſpäter
O Stöckel

S
d

S
S

S

S
7

7
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Kniſer Wilhelmshalle
Halle a Neue Progjenade

Donnerstag den 19 Jan er Abds 8 Ubr

I Elite Maskenball
Freundl ladet ein Wilhelm Lehmann

on e zur Bauernschänke
Donnerstag den 19 d Mts

1 großer Narrenabend
wozu einladet Der Obige

Kulmbacher Brauhot
Gr Märkerſtraße 14

Empfehle mein Kulmbacher Bäer in bekannter Güte
B Scharre

Restaurant z Hall Akt Bierbrauerei
G 3

Donnerstag den 19 d Mts
groſzes Schlachtefeſt

wozu ergebenſt einladet Wilh Meyer
Vereinigung der Fuhrherten n ſonſt Geſchirrhalter

in Halle a S und Umgegend
Die Herren Mitglieder beehren wir uns hiermit zu der auf Sonutag

den 22 Jannar er Nachm 4 Uhr in Weber s Centrai HBötel am
Hallmarkt hier anberaumten

Sieneral Versamm lung
höflichſt einzuladen

Tagesordnung Rechnungslegung Vorſtandswahl Sonſtiges
Halle a den 14 Januar 1899 Der Vorſtand Ernst Gauwert

Anch die übrigen Herren Intereſſenten erlauben wir uns zur Theilnahme
einzulgden Die Beſtrebungen der Vereinigung zielen in der Haupifache auf
die Beſſerung der Wege und der Straßenverkehrsverhältniſſe ab und dürften

u

Tagesordnung Erledigung der Vorlagen aus
der Sitzung vom 12 d Mi Der Vorſtand dadurch für Jeden ein Intereſſe gewinnen der im Beſitze von Geſchäfts

oder von Luxusfuhrwerk ſich befindet

Sladt Theater Halle
Donnerstag 19122 Vorſt 88 duAnfang 71/ Ende gegen ung

Die Geiſha
Eine japaniſche TheeOperette in 3 Akten Minſeeeg sie

Perſonen xWun Hi e Chineſe Eigen

u e dehn Tauſend Freuden H FeO Mimoſa San 8 Mirdet
O Kitu San SchrödO Nana San SiangerO Kimkoto San Z E Seidel
O Komuraſakl San S Pitteroff Krg
Chryanthemum L Thier bBlüthe H MeydenhgGoldene Harfe W Schwah u
Blühende Roſe L SchlüterLient Reginald Fairfar g Werner
Lieut Bronville BuckſchLieut Cunningham G Foerſter
Lient Grumston Offiz

J M S Schildkröte Th Raven
Midshipman Tommi
Stanley E LentzſchMarquis Zmari Polizei
Präfect u Gouverneur
einer japan Provinz C Stahlberg

Lieut Katang v d Kaiſerl
japaniſch Artillerie A Perluß

Lady Conſtance Wynne G Arnold
Molly Seamore M KochMarie Worthington B Rocco
Ettel Hurſt Cl Albrecht
Juliette eine Franzöſin
Dolmetſcherin M Fender
Nami L HeinzeTakemini Pol Sergt E Lübben

Kuli O StangeNach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen

Freitag 20 Januar
123 Vorſt 89 Ab Vorſt Farbe weiß

Die Zanberflöte

Sonnabend 21 Januar
Nachm 31 Uhr

Auf allgemeines Verlangen
Dornuröschen

We Kleine Preiſe

Donnerstag den 19 Januar 1899
Gaſtſpiel Frl Clara Drucker

Mamwelle Tourbillon
V ZFreitag Gaſtſpiel des Hofſchauſpielerd

atkowsk
vom Königl Schauſpielhaufſe in Berlin

o U e
Burg Theater

Giebichenſtein Hohe Straße I 3
Jnhaber Carl Schmiädt

Mittwoch den 18 Januar 1899
Anna Fieſe

Hiſtoriſches Luſtſpiel in 5 Akten
v H Herſch

Donnerstag den a Sanuar 1899
S rſte

Grosses Costüm Pest
Alles Nähere Plakatſäulen

Walhalla Theater
Direktion Rieharad Hubert
Neuer Spielplan

Die drei Pieeolos ZWwerge
als Geſangs Hnmoriſten Akrovbaten
Athleten und Ringkämpfer Sen
ſationell Brothers Poppesen
Bravour Gymnaſtiker am dreifachen
Reck Mr Belloni und Miß Na
rwietta Equilibriſten mit abgerichteten
Kakadus Mr Oharles füontrell
Salon Jongleur m Herr Bintl Ritter
mit ſeiner Meute abgerichteter Wunder
Hunde Mr James Tauer Ori
gingl Jnſtrumentaliſt mit feinem

Helophonopticon Mynheer Kreps
und ſeine Tochter Haria Gedanke
leſer und Hellſeher Das Reyvand Quartett mit ſeiner yriſcher
Geſangs und Tanzſcene Madame
Cardinal und ihre Töchter Pariſer
Genre Herr Hugo Waldechk
Original Salon Fumeriſt HerrRichard Gersdorf ſächſiſcherOriginal Geſangs Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Ubr

Apollo Theater
Telephon 183

Mittwoch den 18 Januar
GroßeSprciaglitäten Vorſtellung

von Künſtlern 1 Ranges
e JGänzlich neuer Spielplan

Miss Banola mit ihren dreſſirten
Raſſe Tauben Cacadus u Papageien

Ernst Sprecher Original Ge
ſangskomiker Mr Rannie echter
Singbaleſe Der Mann mit dereiſernen Hant Das größteWunder der Jetztzeit a Vin
eentina u Armand ParforceEgquilibriſten u Schlittſchuhläufer
Miß u Mr Westphal ſenfationell
gymnaſt Luftpotpöurri und Zabn
athleten Hella Orlon GeſangskoſtümSoubrette The ivador
Grotesque u komiſche Reckturner x
Baronin De Erry Kaleidoſcop un
Flammentänzerin Geschw San
vie Ein ſchwediſches Bauern

idyll Vandeviſle mit Geſang u Tans
Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Große Oper in 3 Akten von Mozart

Thalia Theater I
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